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 GELEITWORT DES DEKANS

Das Institut Wiener Kreis ist seit 2011 eine 
Subeinheit der Fakultät für Philosophie und 
Bildungswissenschaft. Neben den Instituten für 
Philosophie und Bildungswissenschaft hat es 
als Subeinheit ein markantes Profil entwickelt: 
Die Befassung mit der Philosophie des Wiener 
Kreises und seinen Folgen erfolgt ebenso 
wie die Thematisierung von Fragestellungen, 
welche auch andere  Bereiche der Wissen-
schaftstheorie und Wissenschaftsgeschichte 
betreffen, erfolgt innerhalb eines breiten Spek-
trums unterschiedlicher Aktivitäten. Zu diesen 
zählen drittmittelfinanzierte Forschungspro-
jekte ebenso wie die regelmäßige Ausrichtung 
einer „Summer School“, die Veranstaltung von 
Symposien, Tagungen und Konferenzen ebenso 
wie die Mitwirkung im Masterstudium „History 
and Philosophy of Science”, die Herausgabe 
der Buchreihe„Veröffentlichungen des Instituts 
Wiener Kreis“ ebenso wie die Publikation des 
Periodikums „Vienna Circle Institute Yearbook“ 
und anderer Editionen. 

Viele dieser Aktivitäten erfolgen in enger Ko-
operation mit der „Wiener Kreis Gesellschaft“. 
Der Aufbau dieser Kooperation war auf das 
Engste mit dem Umstand verwoben, dass mit der 
Leitung des Instituts ebenso wie mit der Leitung 
der Gesellschaft eine Person in Gestalt von 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Friedrich Stadler betraut 
war. Mit enormer Umsicht und  kontinuierlichem 
Engagement trug er maßgeblich dazu bei, dass 
das Institut Wiener Kreis nicht nur innerhalb 
der Universität Wien, sondern auch in internatio-
nalen Kontexten einen bemerkenswert hohen 
Ruf als Lehr-, Veranstaltungs- und insbesondere 
Forschungseinrichtung genießt. Dies schlägt sich 
nicht zuletzt darin nieder, dass das Institut immer 
wieder von hochrenommierten Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftlern besucht wird, die 
hier ihre Forschungsergebnisse präsentieren 
oder ihre Forschungsinteressen vorantreiben.

Mit dem Beginn des Jahres 2019 wird das 
Institut Wiener Kreis ebenso wie dessen Ko-
operation mit der Wiener Kreis Gesellschaft eine 
markante Zäsur erfahren: Professor Stadler hat 
seine Pension angetreten. Er wird weiterhin in 

der Gesellschaft Wiener Kreis aktiv sein. Die 
Leitung des Instituts wird aber seine bisherige 
Stellvertreterin, Frau Assoz. Prof. Mag. Mag. Dr. 
Dr. Esther Ramharter übernehmen, als stellver-
tretender Institutsleiter wird Herr Univ.-Prof. Dr. 
Martin Kusch fungieren. Damit eng verbunden ist 
eine Neupositionierung des Instituts innerhalb 
der Fakultät, mit der eine nochmalige Stärkung 
des Profils ebenso einhergehen soll wie einer 
weitere Fortführung oder vielleicht sogar Ver-
tiefung der Kooperation mit der Wiener Kreis 
Gesellschaft. In diesem Zusammenhang wird das 
Institut auch neu zugewiesene Räumlichkeiten in 
der Alser Straße 23 beziehen.

In meiner Funktion als Dekan der Fakultät für 
Philosophie und Bildungswissenschaft möchte 
ich mich an dieser Stelle herzlich bei Univ.-Prof. 
Mag. Dr. Friedrich Stadler für seinen bisherigen 
Einsatz als Vorstand des Instituts Wiener Kreis 
ebenso wie für seine Mitarbeit im laufenden 
Prozess der Neuaufstellung des Instituts und 
der Planung künftiger Kooperationsaufgaben 
bedanken. Univ.-Prof. Mag. Dr. Friedrich Stadler 
wird auch als prominentes Mitglied dem 
„Kooperationsnetzwerk Institut Wiener Kreis“ 
angehören, das mit Beginn des Jahres 2019 
eingerichtet wird.

Univ.-Prof. Dr. Wilfried Datler  
Dekan der Fakultät für Philosophie und 
Bildungswissenschaft



 FOREWORD FROM THE DEAN

In 2011 the Vienna Circle Institute has       
become incorporated in the Faculty of Philosophy 
and Education. Alongside the departments of 
philosophy and education, the Vienna Circle 
Institute has been able to develop a striking 
profile as a subunit by not only focusing 
on the philosophy of the Vienna Circle and its 
ramifications, but also on other areas in the 
philosophy and history of science. The institute 
has pursued a very broad range of different 
activities, including research projects funded 
by third parties, the annual “Summer School” 
as well as a number of symposia, conferences 
and meetings. The institute played a crucial role 
in the realization of a master’s study program 
“History and Philosophy of Science”. It has also 
published a book series (“Veröffentlichungen 
des Instituts Wiener Kreis”) and the “Vienna 
Circle Institute Yearbook”, along with other 
editions.

Many of these activities have evolved in close 
cooperation with the “Vienna Circle Society”. 
This cooperation was facilitated by the fact 
that there was one person – Prof. Friedrich 
Stadler – at the helm of both the institute and 
the society. Thanks to his great circumspection 
and untiring commitment the Institute Vienna 
Circle was able to develop an outstanding 
reputation not just within the University of 
Vienna but also in international contexts as 
a center that not only organizes events but 
also promotes research and teaching. The fact 
that the institute continues to draw highly 
renowned scholars who come to present their 
research findings or to pursue their research 
interests certainly confirms the institute’s 
exceptional standing.

As of the beginning of 2019 the Institute Vienna 
Circle and its cooperation with the Vienna 
Circle Society will undergo a major change, now 
that Professor Stadler has retired. While he will 
continue to be active in the Vienna Circle 

Society, his previous deputy head, Prof. Esther 
Ramharter, will now be in charge of the institute, 
together with Prof. Martin Kusch as deputy 
head. This changing of the guard will be 
accompanied by a repositioning of the institute 
within the faculty, a renewed strengthening of 
the profile and a continuation and perhaps even 
intensification of the cooperation with the 
Vienna Circle Society. The institute will now be 
based at a new location on Alser Straße 23.

As dean of the Faculty of Philosophy and 
Education I would now like to express my sincere 
gratitude to Prof. Friedrich Stadler for all of 
his efforts up until now as head of the Institute 
Vienna Circle as well as for his support in the 
ongoing process of repositioning the institute 
and planning future cooperation tasks. He will 
also be an eminent member of the “Cooperation 
Network Institute Vienna Circle”, which will be 
launched at the beginning of 2019.

Univ.-Prof. Dr. Wilfried Datler
Dean of the Faculty of Philosophy 
and Education



Gesamtausgabe“ in Zusammenarbeit mit der 
Moritz Schlick Forschungsstelle der Universität 
Rostock.

Wenn ich nun nach 27 Jahren zurückblicke und 
zugleich hoffnungsvoll vorausschaue, so möchte 
ich mich bei all den unzähligen Kolleginnen und 
Kollegen bedanken, die es seit über einem 
Vierteljahrhundert mit mir gemeinsam ermög-
licht haben, ein erfolgreiches Projekt mit Zukunft 
zu realisieren. Natürlich gehört dazu auch die 
langjährige Förderung durch das Wissenschafts-
ministerium und die Stadt Wien, welche dem 
ehemals vertriebenen Wiener Kreis wieder eine 
geistige Heimat in der Stadt seines Wirkens 
ermöglicht haben. Nicht zuletzt gebührt mein 
Dank dem gesamten Team im Institut und Verein, 
sowie der Leitung der Universität Wien unter 
den Rektoren Georg Winckler und Rektor Heinz 
Engl, die sich wie die Fakultät für Philosophie 
und Bildungswissenschaft unter Dekanin 
Elisabeth Nemeth bzw. Dekan Wilfried Datler 
erfreulicherweise zur Einrichtung des Instituts 
Wiener Kreis als universitäres Einrichtung ent-
schlossen haben. 

Wien, im Dezember 2018

 EDITORIAL

Seit Mitte 2016 hat das universitäre „Institut 
Wiener Kreis /Institute Vienna Circle“ (IVC) in 
bewährter Zusammenarbeit mit dem Verein, der 
sich seit Ende 2016 „Wiener Kreis Gesellschaft / 
Vienna Circle Society“ (WKG)  nennt, seine 
intensive Arbeit fortgesetzt. Neben der jähr-
lichen University Summer School – Scientific 
World Conceptions (USS-SWC) (2016: Science, 
Values, Democracy, 2017: Genomics, Ethics, 
Policy, 2018: Thought Experiments) in Verbin-
dung mit dem 2018 zu Ende gehenden FWF-
Doktoratskolleg „The Sciences in Historical, 
Philosophical, and Cultural Contexts“ waren 
es vor allem folgende Aktivitäten, welche die 
letzten Jahre geprägt haben:

Im Jahre 2017 die große internationale Franz 
Brentano Zentenariums-Konferenz „Brentano 
und die österreichische Philosophie“ Anfang 
Juni 2017, gemeinsam mit der kanadischen 
Universität Montreal, mit der korrespondie -
renden 25. Wiener Kreis Vorlesung von Thomas 
Uebel über „Intentionality in the Vienna Circle“.  
Zuvor wurde Ende April die Internationale Kon-
ferenz über „Völkerpsychologie und Beschrei-
bende Psychologie“ gemeinsam mit dem ERC-
Projekt von Martin Kusch (Relativity) und 
FWF-Projekt von Christian Damböck (Carnaps 
Tagebücher) veranstaltet, danach Anfang Okto-
ber ebenfalls eine internationale und interdis-
ziplinäre Tagung über „Neue Sachlichkeit und 
Logischer Empirismus“ am Beispiel des verges-
senen Kunsthistorikers Franz Roh, der eng mit 
Rudolf Carnap und Otto Neurath befreundet war. 

Vom 19.–21. April 2018 fand eine internatio-
nale Konferenz zum Thema „Europäischer 
Pragmatismus“ statt, der die 26. Wiener Kreis-
Vorlesung von David Chalmers über „The Lewis-
Carnap Aufbau“ sowie die 1. Arthur Pap Lecture 
von David Stump über „Arthur Pap’s Analytic 
Philosophy” noch vor dem Sommer folgte. In der 
zweiten Jahreshälfte stand noch eine kleinere 
Tagung über „Musil und die Wissenschaft“ 
gemeinsam mit dem Institut für Wissenschaft 
und Kunst (IWK) sowie über Edgar Zilsel und die 
Geniereligion, gemeinsam mit dem Internatio-
nalen Forschungszentrum Kulturwissenschaften 
(IFK) in Wien, auf dem Programm. 

Im „Wissenschaftsphilosophischen Kolloquium“ 
trafen sich regelmäßig jüngere ForscherInnen 
und ausländische Gäste zu arbeitsorientierten 
Präsentationen und Diskussionen. 

Wenn wir einen Ausblick auf die kommenden 
Jahre wagen, dann können wir bereits die 
Summer Schools von 2019–21 als programmiert 

betrachten (Philosophie und Psychiatrie, 
Philosophie und Kunst, Counterfactual History) 
und im Jahre 2021 eine Ausstellung und 
Konferenz über Ludwig Wittgensteins 
Logisch-philosophische Abhandlung / Tractatus 
logico-philosophicus (1921/22), die wir zusam-
men mit der Österreichischen Nationalbibliothek 
und der Österreichischen Ludwig Wittgenstein 
Gesellschaft (ÖLWG) realisieren wollen. 
Darüberhinaus eine Mitarbeit an der Konferenz 
über Kurt Gödel und Albert Einstein Ende Juli 
2019 an der Universität Wien („Kurt Goedels’s 
Legacy: Does the Past lie in the Future?“). 
Daneben wird es wieder kleiner Tagungen und 
einzelne Vorträge geben.

Nach meinem bevorstehenden Wechsel in 
den Ruhestand zeichnet sich eine erfreuliche 
Weiterentwicklung des Instituts Wiener Kreis 
ab 2019 ab. Dieses wird von Esther Ramharter 
und Martin Kusch im Rahmen der Fakultät für 
Philosophie und Bildungswissenschaft geleitet 
werden, was eine weitere gute Kooperation 
mit dem Institut für Philosophie und dem Verein 
Wiener Kreis Gesellschaft unter meiner 
wissenschaftlichen Leitung garantiert, die fort-
gesetzte Förderung durch die Stadt Wien 
vorausgesetzt. Durch die eingeleitete räumliche 
Trennung (Campus, Hof 1, und Alser Straße 23) 
erfolgt gleichzeitig eine klare Funktions- und 
Rollen-verteilung zwischen dem IVC – u. a. 
mit zwei angesiedelten FWF-Projekten von 
Christian Damböck (Rudolf Carnaps Tagebücher) 
und Günther Sandner (Otto Neuraths Isotype-
Bewegung) – und der WKG, ohne auf die poten-
ziellen Synergieeffekte verzichten zu müssen. 
Diese manifestierten sich bereits in der 
gemeinsamen Veranstaltung von Konferenzen, 
Vorträgen sowie in der Nutzung des Archivs 
und der wertvollen Studienbibliothek, die erfreu-
licherweise durch die Schenkung der umfang-
reichen Bibliothek für Wissenschaftstheorie 
(Paul Weingartner, Salzburg) bereichert worden 
ist. Diese Bestände bilden eine Grundlage für 
den Besuch von in- und ausländischen Fellows 
und für die einschlägige Forschung und Lehre 
an der Universität Wien.

Die geistige Ernte all dieser Bemühungen 
spiegelt sich in den laufenden Publikationen der 
Symposien und Konferenzen, die in zwei Buch-
reihen bei Springer erscheinen: seit 1993 im 
englischsprachigen „Vienna Circle Institute 
Yearbook“ (dzt. 24 Bde.) und seit 1991 in den 
deutschsprachigen „Veröffentlichungen des 
Instituts Wiener Kreis“ (dzt. 29 Bände). Daneben 
läuft die „Ernst Mach Studienausgabe“ im 
Berliner Xenomoi Verlag und die „Moritz Schlick-

Univ.- Prof. i. R. Mag. Dr. Friedrich Stadler
Vorstand, Institut Wiener Kreis, Fakultät 
für Philosophie und Bildungswissenschaft 
der Universität Wien

Wissenschaftlicher Leiter, Wiener Kreis 
Gesellschaft. Verein zur Förderung 
wissenschaftlicher Weltauffassung



 EDITORIAL

Since the second half of 2016 the university 
“Institute Vienna Circle” (IVC) has continued to 
work together with the association “Vienna Circle 
Society” (WKG), as it has been called since the 
end of 2016. In addition to the annual University 
Summer School – Scientific World Conceptions 
(USS-SWC) (2016: Science, Values, Democracy, 
2017: Genomics, Ethics, Policy, 2018: 
Thought Experiments) in connection with the 
FWF-doctorate Collegium (“The Sciences in 
Historical, Philosophical, and Cultural Contexts”), 
now coming to an end in 2018, there have been 
a number of conferences and lectures in the 
last few years.

In 2017, the big international Franz Brentano 
Centenary Conference “Brentano and Austrian 
Philosophy”, organized together with the 
University of Montreal, took place at the beginning 
of June. On this occasion Thomas Uebel gave 
the 25th Vienna Circe Lecture on “Intentionality in 
the Vienna Circle”. At the end of April of 2017 
there was an international conference on 
“Folk Psychology and Descriptive Psychology”, 
organized together with Martin Kusch’s ERC 
project (Relativity) and Christian Damböck’s FWF 
project (Carnap’s diaries). This was followed in 
early October by another international and 
interdisciplinary conference on “New Objectivity 
and Logical Empiricism” as illustrated by the 
forgotten art historian Franz Roh who was a close 
friend of both Rudolf Carnap and Otto Neurath.

An international conference on the subject of 
“European Pragmatism” took place from April 
19 to 21, 2018, followed by the 26th Vienna Circle 
lecture by David Chalmers on “The Lewis-Carnap 
Aufbau” as well as the 1st Arthur Pap Lecture 
(given by David Stump) on “Arthur Pap’s Analytic 
Philosophy” before the summer. In the second half 
of 2018 there was a small conference on “Musil 
and Science”, co-organized with the Institute for 
Science and Art (IWK) as well as one on Edgar 
Zilsel and Genius Religion, co-organized with the 
International Research Center for Cultural Studies 
(IFK) in Vienna.

Young researchers and scholars have met 
regularly at the “Wissenschaftsphilosophisches 
Kolloquium” (Philosophy of Science Colloquium) 
with guest lecturers from abroad presenting 
their ongoing work.

Forward to the coming years, we see that the 
summers schools have been planned for 2019 to 
2021 (Philosophy and Psychiatry; Philosophy and 
Art; Counterfactual History). In 2021 an exhibition 
and conference on Ludwig Wittgenstein’s 

Logisch-philosophische Abhandlung / Tractatus 
logico-philosophicus (1921/22) will be held 
together with the Austrian Ludwig Wittgenstein 
Society (ÖLWG). We will also contribute to the 
conference on 
Kurt Gödel and Albert Einstein scheduled to take 
place at the University of Vienna at the end of July 
2019 (“Kurt Gödel’s Legacy: Does the Past lie in the 
Future?”) In addition, other smaller conferences 
and lectures are planned.

I am delighted that following my retirement the 
institute as part of the Faculty of Philosophy and 
Education will be headed by headed by Esther 
Ramharter and Martin Kusch. This will ensure that 
the Department of Philosophy and the Vienna 
Circle Society (under my scholarly direction) will 
be able to continue our fruitful work together, 
provided, of course, that we continue to receive 
funding from the City of Vienna. Two different 
locations (Campus, courtyard 1 and Alser Strasse 
23) will also mean a clear division of functions 
and roles between the IVC (with two related FWF 
projects, Christian Damböck’s on Rudolf Carnap’s 
diaries and Günther Sander’s on Otto Neurath’s 
Isotype movement) and the WKG (Vienna Circle 
Society), without having to dispense with potential 
synergy effects. The latter can already be seen in 
the joint organization of conferences, lectures as 
well as the use of the archives and the valuable 
research library which has been enriched by 
the donation of an extensive library on the theory 
of science (Paul Weingartner, Salzburg). These 
holdings provide an important store of research 
material for visiting fellows (both from Austria and 
abroad) and for relevant scholarship and teaching 
at the University of Vienna.

The intellectual legacy of all these efforts is 
reflected in the publications of the symposia and 
conferences that have appeared in two book 
series with Springer: since 1993 the “Vienna Circle 
Institute Yearbook” in English (currently 24 
volumes) and since 1991 the language “Veröffent-
lichungen des Instituts Wiener Kreis” in German 
(presently 29 volumes). In addition, there is the 
“Ernst Mach Studienausgabe”, published by 
Xenomoi Verlag in Berlin, and the “Moritz Schlick 
Gesamtausgabe” produced together with the 
Moritz Schlick research center at the University 
of Rostock.

Now that I am looking back at the past 27 years 
(but also looking forward to the coming years with 
much optimism), I would like to thank the countless 
colleagues who have supported me in this quarter 
of a century in launching this ambitious project, 
which has a promising future. Of course, I am also 

grateful to the Ministry of Education and the City 
of Vienna for their many years of funding, which 
have given the banished Vienna Circle a new 
intellectual home in the city where it was once 
active. I am also truly indebted to the entire team 
of the institute and the society as well as to the 
University of Vienna under the rectors Georg 
Winckler and Heinz Engl who, together with the 
faculty of philosophy and education under Deans 
Elisabeth Nemeth and Wilfried Datler, decided 
to integrate the Institute Vienna Circle in the 
university.

Vienna in December 2018

Univ.- Prof. i. R. Mag. Dr. Friedrich Stadler
Head of Institute Vienna Circle at the Faculty 
of Philosophy and Education of the University 
of Vienna

Director of Vienna Circle Society. Society for the
Advancement of the Scientific World Conception



Das Institut Wiener Kreis als Veranstalter und 
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The Institute Vienna Circle as an Organizer and 
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und Publikationen (inkl. Inhalts  verzeich nisse)  
www.univie.at.ac/ivc
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 INTERNATIONALE 
 KONFERENZ/ INTERNATIONAL 
 CONFERENCE

ERNST MACH CENTENARY 
CONFERENCE 2016

Ernst Mach (1838–1916)
Life, Work, and Influence
Together with: Austrian Academy 
of Sciences (ÖAW)
Date: 16–18 June 2016
Venue: Campus of the University 
of Vienna, Aula, Kapelle and 
Department of Contemporary 
History and Austrian Academy of 
Sciences
http://mach16.univie.ac.at

Ernst Mach zählt zu den bedeutend-
sten Naturwissenschaftlern und 
Philosophen des 19. und 20. Jahr-
hunderts. In der Physik als Weg-
bereiter von Einsteins Relativitäts-
theorie und Kontrahent von 
Boltzmanns Atomistik, in der Bio-
logie, Psychologie und Physiologie 
als Pionier einer empiristischen und 
gestalthaften „Analyse der Empfin-
dungen“, in der Wissenschafts-
philosophie als Vorbild des Wiener 
Kreises mit dem Verein Ernst Mach 
sowie als Wegbereiter einer inte-
grierten Wissenschaftsgeschichte 
und Wissenschaftstheorie.

Ernst Mach ranks among the most 
significant natural scientists and 
philosophers of the 19th and 20th 
century. In physics paving the way 
for Einstein‘s Theory of Relativity 
and opposing Boltzmann‘s atomism, 
in biology, psychology and 
physiology pioneering with 
an empiricist and `gestalthaft‘ 
“Analysis of Sensations”, in 
philosophy of science serving as 
a model for the Vienna Circle with 
the Ernst Mach Society as well 
as paving the way for an integrated 
history and theory of science.

 KONFERENZEN, SYMPOSIEN 
 UND WORKSHOPS/
 CONFERENCES, SYMPOSIA 
 AND WORKSHOPS

International Conference
Logischer Empirismus, 
Lebensreform und die deutsche 
Jugendbewegung/
Logical Empiricism, Life Reform, 
and the German Youth Movement
As part of the FWF Project: P27733 | 
P24306
Date: June 13–15, 2016
Venue: Venue: Campus of the 
University of Vienna, Kapelle and 
IWK Institut für Wissenschaft und 
Kunst

International Conference
Friedrich Waismann‘s Legacy 
and Presence
Date: September 15–18, 2016
Venue: Campus of the University of 
Vienna, Aula and NIG Buildung
Together with: Vienna Forum for 
Analytic Philosophy 

2016

 VORTRÄGE/ 
 LECTURES

24. Wiener Kreis Vorlesung/
24th Vienna Circle Lecture 
As part of the Conference Friedrich 
Waismann‘s Legacy and Presence 
Thomas Oberdan 
(Clemson University):
‘Our Common Method’ in Logik, 
Sprache, Philosophie
Date: September 16, 2016
Venue: Campus of the University of 
Vienna, Aula

 WANDERUNG 
 DER AUSSTELLUNG 
 „DER WIENER KREIS“/ 
 EXHIBITION “THE VIENNA 
 CIRCLE“ ON THE MOVE

Poster of the Symposion, 
June 16–18, 2016

Poster of the Conference, 
September 15–18, 2016

Moritz Schlick an der Büste von Ernst Mach 
im Wiener Rathauspark 1926/
Moritz Schlick near the bust of Ernst Mach 
in the Vienna Rathauspark 1926

Der Wiener Kreis – Exaktes 
Denken am Rand des 
Untergangs/
The Vienna Circle – Exact 
Thinking in Demented Times
Mit begleitenden Veranstaltungen 
und Vorträgen/
With accompanying events and 
lectures
Date: April 24 – August 21, 2016
Venue: ZKM Karlsruhe

Interdisziplinäres Symposium
Der Wiener Kreis – Aktualität 
in Wissenschaft und Kunst
Date: July 1–2, 2016
Venue: ZKM Karlsruhe
www.zkm.de

Date: June 22–25, 2016
Venue: Minneapolis: University of 
Minnesota, HOPOS 2016

Die Ausstellung stellt einerseits die 
außergewöhnlichen intellektuellen 
und kulturellen Leistungen des 
Wiener Kreises, andererseits die 
Exzesse von politischem und antise-
mitischem Fanatismus, die zu sei-
ner Zerstörung geführt haben, vor. 
Gleichzeitig wird die Inter-
nationalisierung und Weltgeltung 
dieser Philosophie thematisiert.

The exhibition deals with the 
extraordinary intellectual and 
cultural feats of the Vienna Circle 
and at the same time with the 
terrible ravages of political 
fanaticism and antisemitism, 
which lead to its destruction. 
The international impact and 
worldwide recognition of this 
philosophy will also be addressed.

FORSCHUNGSPROJEKTE/
RESEARCH PROJECTS

Ongoing Research Projects
Austrian Science Fund (FWF)

Günther Sandner
Die Politik des 
Logischen Empirismus
P24306
Laufzeit: 01.10.2012–31.03.2016

Christian Damböck
Der frühe Carnap im Kontext: 
Drei Fallstudien und die 
Tagebücher 
P 27733 
Laufzeit: 01.04.2015–31.05.2018



 KOLLOQUIUM/ 
 COLLOQUIUM

Wissenschaftsphilosophisches 
Kolloquium/
Philosophy of Science 
Colloquium
Diskussionen und Vorträge über 
wissenschaftliche Philosophie und 
Wissenschaftstheorie durch 
jüngere in- und ausländische 
ForscherInnen am Institut Wiener 
Kreis

Lectures and discussions on 
scientific philosophy and 
philosophy of science by scholars 
from Austria and abroad and junior 
scholars at the Institute Vienna 
Circle

Ádám Tamas Tuboly (Budapest)
Richard Dawid (Stockholm)
Charles Travis (London)
Anna Brożek (Warszawa)
Flavia Padovani (Philadelphia)
Cheryl Misak (Toronto)
Gergely Ambrus (Budapest)
www.univie.ac.at/ivc/koll/

 PUBLIKATIONEN/ 
 PUBLICATIONS

Vienna Circle Institute Yearbook
Cham-Dordrecht-Heidelberg-
New York-London:
Springer 2016 

Volume 18
Influences on the “Aufbau”
Christian Damböck (Ed.)

Veröffentlichungen des Instituts 
Wiener Kreis
Springer International 

Band 23
Husserl, Cassirer, Schlick.
„Wissenschaftliche 
Philosophie“ im Spannungsfeld 
von Phänomenologie, 
Neukantianismus und logischem 
Empirismus
Matthias Neuber (Hrsg.)

Ernst Mach 
Studienausgabe in 9 Bänden
Berlin: xenomoi Verlag 

Band 5
Die Prinzipien der Wärmelehre
Michael Heidelberger und 
Wolfgang Reiter (Hrsg.)
www.xenomoi.de

Veröffentlichung 2016

Veröffentlichung 2016

Veröffentlichung 2016



2017
 INTERNATIONALE 
 KONFERENZ/ INTERNATIONAL 
 CONFERENCE

FRANZ BRENTANO
ZENTENARIUMS-KONFERENZ/
FRANZ BRENTANO 
CENTENARY-CONFERENCE

Brentano und die österreichische 
Philosophie/
Brentano and Austrian Philosophy
Date: June 1–3, 2017
Venue: Campus of the University of 
Vienna, Kapelle
In cooperation with: Université 
Montreal/SSHRC (Kanada) & 
Faculty of Philosophy and Education 
www.brentano2017.com/

Franz Brentanos Todestag jährt sich 
heuer zum hundertsten Mal. Das 
Symposion zu diesem Anlass – als 
zweiter Teil des Franz Brentano 
Zentenariums (1917–2017) in Prag 
– behandelt Brentanos Einfluss auf 
die österreichische Philosophie. 
Zwei Aspekte sollen neu bewertet 
werden: Brentanos Rolle in der 
Entwicklung der österreichischen 
Philosophie am Beginn des 
20. Jahrhunderts so wie der Einfluss 
seiner Philosophie des Geistes 
(oder „beschreibende Psychologie“), 
seinem bedeutendsten Beitrag 
zur Gegenwartsphilosophie und zur 
Wiener Philosophie.

The international symposium on the 
occasion of the centenary of Franz 
Brentano’ s death, as the second 
part of the Franz Brentano Centenary 
(1917–2017) week starting in 

Prague, will discuss Brentano’s 
impact on Austrian philosophy. It 
has two main objectives: a critical 
reassessment of Brentano’s place in 
the development of Austrian 
philosophy at the turn of the 20th 
century and are evaluation of the 
impact and significance of his 
philosophy of mind or ‘descriptive 
psychology ’, his most important 
contribution 
to contemporary philosophy and to 
the philosophy wwwin Vienna.

 KONFERENZEN, SYMPOSIEN 
 UND WORKSHOPS/
 CONFERENCES, SYMPOSIA 
 AND WORKSHOPS

Internationale Konferenz/
International Conference

Völkerpsychologie und 
Beschreibende Psychologie/ 
Folk Psychology and 
Descriptive Psychology
Date: April 26–28, 2017
Venue: Campus of the University 
of Vienna, Kapelle 
In cooperation with: FWF-Project 
27733 & ERC Project 339382
The Emergence of Relativism – 
Historical, Philosophical 
and Sociological Perspectives 
& Department of Philosophy

Buchpräsentation 
Rosa und Anna Schapire. 
Sozialwissenschaft, Kunst-
geschichte und Feminismus 
um 1900
Burcu Dogramaci, Günther Sandner 
(Hrsg.)
Zeit: 09. Mai.2017
Ort: Internationales Forschungs-
zentrum Kulturwissenschaften (IFK) 
Reichsratsstraße 17/DG, 
1010 Wien 
In Kooperation mit: 
Forschungsschwerpunkt Frauen- 
und Geschlechtergeschichte der 
Universität Wien & IFK

Tagung
Neue Sachlichkeit und Logischer 
Empirismus: Der Kunsthistoriker 
Franz Roh
Im Zusammenhang mit 
FWF-Projekt 27733
Datum: 2.–3. Oktober 2017
Ort: IWK, Berggasse 17,1
Veranstalter: Institut Wiener Kreis 
und Institut für Wissenschaft und 
Kunst (IWK)

Tagung
Young Carnap in an historical 
context 1918–1935/
Der junge Carnap in historischem 
Kontext 1918–1935
As part of FWF-Project 27733
Date: October 5–6, 2017
Venue: University of Konstanz
In cooperation with: University of 
Konstanz

Workshop
Der Wiener Kreis am Übergang 
von der kontinentaleuropäischen 
Tradition zur analytischen 
Philosophie des zwanzigsten 
Jahrhunderts
Im Zusammenhang mit 
FWF-Projekt 27733
Zeit: 12. Oktober 2017
Ort: Institut Wiener Kreis, Campus 
der Universität Wien

Buchpräsentation und Vorstellung 
des Exilnachlasses
Karl Bühlers 
Krise der Psychologie &
Nachlass Karl und 
Charlotte Bühler
Datum: 7. Dezember 2017
Ort: Archiv der Universität Wien, 
Postgasse 9, 1010 Wien

Workshop
The Socio-Ethical Dimension of 
Knowledge: The Mission of Logi-
cal Empiricism
As part of FWF-Projekt 27733 in 
cooperation with Hungarian 
Academy of Science, Budapest
Date: December 12–13, 2017
Venue: Hungarian Academy of 
Science, Budapest
In cooperation with: Hungarian 
Academy of Science, Budapest

 VORTRÄGE/
 LECTURES

25. Wiener Kreis Vorlesung/
25th Vienna Circle Lecture
As part of the Franz Brentano 
Centenary-Conference
Thomas Uebel (University of 
Manchester)
Intentionality in the Vienna Circle
Datum/Date: June 1, 2017
Venue: Campus of the University of 
Vienna, Kapelle

Organizers: Denis Fisette, Guillaume Fréchette 
Collaborators: Johannes L. Brandl, Laurent Cesalli, Arnaud Dewalque, Hynek Janoušek, Kevin Mulligan, Robin Rollinger, Friedrich Stadler

Brentano Summer School 
Prague, Vila Lanna 

 May 27-28 
starting 9:30AM 

Vila Lanna, V Sadech 1, 160 00 Prague

Brentano and his School  
Prague, Academy of Sciences,  
May 29-31, starting 9:30AM 
Národní 3, 117 20 Prague 
room 206, second floor

Franz Brentano and Austrian Philosophy 
University of Vienna 

June 1-3, starting 1PM 
Spitalgasse 2, Hof 1.11 

Aula am Campus der Universität Wien 

Vienna 
Anna Brożek  

Hans-Joachim Dahms 
Christian Damböck 

Dagfinn Føllesdal 
 Guillaume Fréchette 

 Janette Friedrich 
Allan Janik 

Christoph Limbeck  
Dermot Moran 
Kevin Mulligan  

Richard Schaefer 
Barry Smith  

Friedrich Stadler 
Bastian Stoppelkamp 

Mark Textor  
Thomas Uebel  

David Woodruff-Smith

Keynote Speaker: 
Dagfinn Føllesdal (Oslo) 

Keynote Speaker: 
Jan Šebestík (Paris) 

25th Vienna Circle Lecture 
Thomas Uebel (Manchester) 

Collaborating Institutions: 
Institute Vienna Circle and Department 
of Philosophy, Faculty of Philosophy 
and Education, University of Vienna

Collaborating Institution: 
Institute of Philosophy, 

Academy of Sciences 
of the Czech Republic

Prague 
Wilhelm Baumgartner 
Johannes L. Brandl 
Laurent Cesalli 
Arkadiusz Chrudzimski 
Arnaud Dewalque 
Denis Fisette 
Wolfgang Huemer 
Carlo Ierna 
Hynek Janoušek 
Bruno Leclercq 
Olivier Massin 
Emanuele Mariani 
Venanzio Raspa 
Sébastien Richard 
Robin Rollinger 
Jan Šebestík 
Denis Seron 
Hamid Taieb 
Íngrid Vendrell Ferran

brentano2017.com

brentano2017.univie.ac.atflu.caz.cz

for more information:

Prague Viennabrentano2017@gmail.com

Local organizer: Friedrich StadlerLocal organizer: Hynek Janoušek

External Collaborating Institutions: Dept of Philosophy (KGW), University of Salzburg · Inbegriff 
Research Group, University of Geneva · UQAM, Montréal· Unité de Recherche en Phénoménologie, 

University of Liège · International Franz Brentano Gesellschaft, University of Würzburg

Lectures by Wilhelm Baumgartner · 
Johannes L. Brandl · 

Arkadiusz Chrudzimski · Robin Rollinger

Poster of the Conference, 
June 1–3, 2017

Heymann Steinthal

Wilhelm Dilthey

Franz Roh

Charlotte Bühler

Karl Bühler



 PUBLIKATIONEN/ 
 PUBLICATIONS

Vienna Circle Institute Yearbook
Cham-Dordrecht-Heidelberg-New 
York-London: Springer 2017 

Volume 19
Logical Empricism and 
Pragmatism
Sami Pihlström, Friedrich Stadler, 
Niels Weidtmann (Eds.)

Volume 20
Integrated History and 
Philosophy of Science
Friedrich Stadler (Ed.)

Volume 21
The Significance of the 
Lvov-Warsaw School 
in the European Culture
Anna Brożek, Friedrich Stadler and 
Jan Woleński (Eds.)

 FORSCHUNGSPROJEKTE/
 RESEARCH PROJECTS

Ongoing Research Projects
Austrian Science Fund (FWF)

Christian Damböck
Der frühe Carnap im Kontext: 
Drei Fallstudien und die Tagebücher 
P 27733 
Laufzeit: 01.04.2015–31.05.2018

 KOLLOQUIUM/
 COLLOQUIUM

Wissenschaftsphilosophisches 
Kolloquium/
Philosophy of Science 
Colloquium

Diskussionen und Vorträge über 
wissenschaftliche Philosophie und 
Wissenschaftstheorie durch 
jüngere in- und ausländische 
ForscherInnen am Institut Wiener 
Kreis

Lectures and discussions on 
scientific philosophy and 
philosophy of science by scholars 
from Austria and abroad and junior 
scholars at the Institute Vienna 
Circle

Igal Galili (Jerusalem)
Marta Sznajder (Praha)
Lois Rendl (Wien)
Mario Porta (Sao Paulo)
Francesca Biagioli (Wien)
Helmut Pulte (Bochum)
www.univie.ac.at/ivc/koll/

Veröffentlichungen des Instituts 
Wiener Kreis
Springer International 

Band 24
‹Deutscher Empirismus› 
Studien zur Philosophie im 
deutschsprachigen Raum 
1830–1930
Christian Damböck

Band 25
Kasimir Twardowski
Gesammelte deutsche Werke
Anna Brożek, Jacek Jadacki und 
Friedrich Stadler (Hrsg.)

Band 26
Karl Bühlers „Krise der 
Psychologie“
Janette Friedrich (Hrsg.)

Veröffentlichung 2017

Veröffentlichung 2017

Veröffentlichung 2017

Veröffentlichung 2017

Veröffentlichung 2017
Veröffentlichung 2017



2018
 INTERNATIONALE 
 KONFERENZ/ INTERNATIONAL 
 CONFERENCE

Europäischer Pragmatismus/
European Pragmatism
Date: April 19–21, 2018
Venue: Hotel Regina and Campus 
of the University of Vienna, Aula
In cooperation with ERC project 
339382 “The Emergence of 
Relativism” & FWF Hertha-Firnberg-
Programme “Ramsey’s Probability 
Theory of Truth” ( T 725 Firnberg-
Programme) & Department of 
Philosophy
http://pragmatism2018.univie.ac.at

Der Workshop nimmt sich die Identi-
fikation und Bewertung verschie-
dener Formen des „Europäischen 
Pragmatismus“ vor und untersucht, 
wie diese mit dem amerikanischen 
Pragmatismus interagierten. Als 
Ansatzpunkte bieten sich 
Ernst Mach, Wilhelm Jerusalem 
oder Tadeusz Kotarbiński an. Der 
unverwechselbare Charakter ver-
schiedener europäischer Traditionen 
(vor allem in Mitteleuropa, Groß-
britannien, Skandinavien, Frankreich, 
Italien und Polen) soll hervorgehoben 
werden. Eine eigene Sektion wird 
Frank P. Ramsey gewidmet werden.

The purpose of the workshop is to 
identify and reassess different forms 
of “European pragmatism”, and how 
they interacted with American 
pragmatism. Natural starting points 
are Ernst Mach, Wilhelm Jerusalem, 
or Tadeusz Kotarbiński. The 
distinctive character of various 

national European traditions (esp. 
in Central Europe, UK, Nordic 
Countries, France, Italy and Poland) 
will be highlighted. A special 
session will be devoted to Frank P. 
Ramsey.

 KONFERENZEN, SYMPOSIEN 
 UND WORKSHOPS/
 CONFERENCES, SYMPOSIA 
 AND WORKSHOPS

Workshop
Tscha Hung (Hong Qian) 
1908–1992
Date: June 12, 2018
Venue: Institute Vienna Circle, 
Campus of the University of Vienna

International Workshop
Chalmers and Carnap on 
Metaphilosophy
Conceptual Engineering and 
Verbal Disputes
Date:June 18, 2018
Venue: University of Vienna, 
NIG Building
In cooperation with: Vienna 
Forum for Analytic Philosophy & 
Department of Philosophy & 
Gesellschaft für Analytische 
Philosophie

Workshop
Workshop zu Ehren von 
Friedrich Stadler
Deutschsprachige Philosophie 
im Zeitalter politischer 
Umwälzungen 1900–1938
Datum: 18. Oktober 2018
Ort: Universität Wien, 
NIG Neues Institutsgebäude
In Kooperation mit: Fakultät für 
Philosophie und Bildungswissen-
schaft & Institut für Philosophie

Tagung
Robert Musil und 
die Wissenschaft
Datum: 18.–19. Oktober 2018
Ort: Institut für Wissenschaft und 
Kunst (IWK), Berggasse 17/1
In Kooperation mit: IWK

Konferenz
Edgar Zilsel und die Kritik der 
Geniereligion 
Datum: 5.–7. Dezember 2018 
Ort: Internationales 
Forschungszentrum 
Kulturwissenschaften (IFK) 
In Kooperation mit: IFK
International Scientific Cooperation 
Project

Interepisteme: 
The Effect of Interdisciplinary 
Collaboration on Early 20th 
Century Epistemologies
As part of the ERC-STG Projekt 
The Roots of Mathematical 
Structuralism (Georg Schiemer)
Date: December 12–14, 2018
Venue: University of Vienna, NIG 
Building
In cooperation with: CNRS 
Marseille 

 VORTRÄGE/
 LECTURES

26. Wiener Kreis Vorlesung/
26th Vienna Circle Lecture
As Part of the Workshop Conceptual 
Engineering and Verbal Disputes
David Chalmers (New York)
The Lewis-Carnap Aufbau
Date: June 19, 2018
Venue: Campus of the University 
of Vienna, Kapelle

1. Arthur Pap Vorlesung
1st Arthur Pap Lecture
David J. Stump (San Francisco)
Arthur Pap’s Analytic Philosophy
Date: June 27, 2018
Venue: Campus of the University 
of Vienna, Aula

pragmatism2018.univie.ac.at
Eintritt frei. 

Anmeldung unter office.hps@univie.ac.at

EUROPEAN
C O N F E R E N C E 
I N T E R N A T I O N A L 

P R O G R A M

Organizer

Institute Vienna Circle, University of Vienna

Together with:

ERC Project “The Emergence of Relativism” (Martin Kusch)
Department of Philosophy, Faculty of Philosophy and Education
FWF Hertha-Firnberg-Programme “Ramsey’s Probability
 Theory of Truth” (T 725 Firnberg-Programme), Monika Gruber
Wiener Kreis Gesellschaft

THURSDAY, APRIL 19, 2018
Venue: Hotel Regina, Rooseveltplatz 15, 1090 Wien

14.30 –15.10
Friedrich Stadler (Vienna)
What is „European“ in Pragmatism?

15.15 –15.55
Bastian Stoppelkamp (Vienna)
Vienna Naturalism and American Pragmatism

16.00  –16.40
Thomas Uebel (Manchester)
The Social in Pragmatism – The Case 
of Wilhelm Jerusalem

16.40 –17.00  Coffee Break

17.00 –17.40
Christoph Limbeck-Lilienau (Vienna)
Pragmatist Influences on the Vienna Circle
between 1926 and 1934

17.45 – 18.25
Massimo Ferrari (Torino)
Schlick and Lewis. Verificationism between 
Logical Empiricism and Pragmatism

19.00  Reception for Speakers (Hotel Regina)
 

FRIDAY, APRIL 20, 2018
Venue: Campus der Universität Wien, 
Aula, Spitalgasse 2-4 / Hof 1.11, 1090 Wien

09.00 –09.40
Christian Damböck (Vienna)
Wilhelm Dilthey and Pragmatism

09.45 –10.25 
Matthieu Queloz (Basel) & Johannes Steizinger (Vienna)
The Will to Truth: Pragmatic Arguments 
in Nietzsche’s Philosophy

10.30 – 11.10
Martin Kusch (Vienna)
Pragmatist Themes in the Young Georg Simmel

11.10 –11.30  Coffee Break

11.30 –12.10
Sami Pihlström (Helsinki)
Pragmatism in the Nordic Countries

12.15 –12.55
Matthias Neuber (Tübingen)
John Elof Boodin‘s Pragmatic Realism

12.55 –14.30  Lunch Break

14.30 –15.10
Pascal Engel (Paris)
Pragmatism and its Enemies in France towards 1900

15.15 –15.55
Michael Heidelberger (Tübingen)
Heidelberg 1908: A Window for the Reception 
of Pragmatism in German-speaking Countries

16.00 –16.40
Claudine Tiercelin (Paris)
Lovejoy, Fouillée and Peirce on the Power of Ideas

16.40 –17.00  Coffee Break

17.00 –17.40
Anna Brożek (Warsaw)
Pragmatic Motives in the Lvov-Warsaw School

17.45 – 18.25
Mathias Girel (Paris)
Three Pragmatist Claims and their Supporters
in Europe around 1900
 

SATURDAY, APRIL 21, 2018 
Venue: Campus der Universität Wien, Aula, 
Spitalgasse 2-4 / Hof 1.11, 1090 Wien

09.00 –09.40
Maria Carla Galavotti (Bologna)
Pragmatism and the Birth of Subjective Probability

09.45 –10.25
Cheryl Misak (Toronto)
Ramsey and the Vienna Circle

10.30 –11.10
Monika Gruber (Vienna)
Frank P. Ramsey and Hannes Leitgeb on Belief

11.10 –11.30  Coffee Break

11.30 –12.10
Giovanni Maddalena (Campobasso)
Vailati, Papini, and the Synthetic Drive 
of Italian Pragmatism

12.15 –12.55
Rosa Maria Calcaterra (Rome)
Scientific Method and Juridical Accountability
in Mario Calderoni’s Pragmatism

12.55 –14.30  Lunch Break

14.30 –15.10
Hans-Joachim Dahms (Berlin)
Pragmatism in the Third Reich: Martin Heidegger 
and the Case of Eduard Baumgarten

15.15 –15.55
Robert McKenna (Vienna)
Pragmatist Themes in Edward Craig 
and Bernard Williams

16.00 –16.40
Kevin Mulligan (Lugano)
Phenomenology and Pragmatism –Three Triangles

19.00  Dinner / Heuriger for Speakers

H I S T O R I C A L  A N D  C O N T E M P O R A R Y  P E R S P E C T I V E S

19.-21. APRIL 2018

Poster of the Conference, 
April 19 –21‚ 2018

David Stump
(University of San Francisco)

1st Arthur Pap Lecture

Abstract

A superficial look at the contents of 
Arthur Pap’s work would lead one to 
think that it almost defines what was 
considered to be analytic philosophy 
in the period immediately following 
WW II. However, Pap was always 
a persistent if friendly critique of 
analytic philosophy and of logical 
empiricism, and his views show the 
influence of both neo-Kantianism 
and pragmatism. Given Pap’s 
training at Yale under Cassirer and 
at Columbia under Nagel, these 
influences are completely expected.
They do, however, complicate our 
understanding of the development of 
analytic philosophy in the period and 
make Pap’s voice rather distinctive.

Arthur Pap’s 
Analytic 
Philosophy

Wednesday, June 27, 2018
5.00 p.m.

Campus of the University 
of Vienna, Court 1, Aula

Eigentümer und Herausgeber:
Wiener Kreis Gesellschaft
Campus der Universität Wien
Spitalgasse 2-4, Hof 1
1090 Wien
www.univie.ac.at/ivc

Institut Wiener Kreis
Institut für Philosophie

David Stump

David J. Stump is a philosopher 
of science at the University of 
San Francisco and the author 
of Conceptual Change and the 
Philosophy of Science: 
Alternative Theories of the A 
Priori. He is co-editor, with Peter 
Galison, of The Disunity of 
Science and co-editor and co-
translator of a new edition of 
Henri Poincaré’s Science and 
Hypothesis.

Poster of the Lecture, 
June 27‚ 2018

CHALMERS AND CARNAP 
ON METAPHILOSOPHY

June 18, 2018 | 09.00  

David Chalmers (NYU):  

Conceptual Engineering and Verbal Disputes
University of Vienna, Main Building, Marietta-Blau Saal 

Universitätsring 1, 1010 Wien
No registration is required. 

 
11.00 – 18.00

Philosophical Workshop with David Chalmers
                Invited Speakers:  
     Farbod Akhlaghi-Ghaffarokh (Oxford)   Elizabeth Cantalamessa (Miami)  

 Mirela Fus (St. Andrews/Oslo)   Till Gallasch (Düsseldorf) 
                           Quentin Pharr (St. Andrews/Stirling)   Tomas Wysocki (Pittsburgh)

26th Vienna Circle Lecture
June 19, 2018 | 17.00

David Chalmers (NYU): 
The Lewis-Carnap Aufbau

Kapelle, Universitätscampus, Hof 2.8
Spitalgasse 2, 1090 Wien

Department of Philosophy 
Institute Vienna Circle

Wiener Forum  
für Analytische
Philosophie

Wiener
Kreis Gesellschaft

Poster of the Conference, 
June 18, 2018

Poster zum Workshop, 
18. Oktober 2018

 TAGUNG

EDGAR  
ZILSEL UND  
DIE KRITIK DER 
GENIERELIGION
Im Jahr 1918 veröffentlichte Edgar Zilsel (1891–1944) 
sein Buch „Die Geniereligion“. Zilsel betonte darin, 
dass die religiöse Verehrung von Ausnahmemenschen  
notwendigerweise zur Verachtung der Massen führte. 
100 Jahre später erscheint seine radikale Kritik des 
Persönlichkeits-kultes immer noch aktuell.

IFK, Reichsratsstr. 17
1010 Wien
www.ifk.ac.at

0 5 .  D E Z :  1 8 0 0  

 Keynote: Genius versus Democracy  
 von Nathalie Heinich (Paris) 

0 6 .  D E Z :  9 0 0  - 1 9 0 0

 17:30 Podiumsdiskussion: Dandyismus  
 und Geniereligion mit Günter Erbe,  
 Philip Mann, Geertjan de Vugt

0 7 .  D E Z :  9 3 0  - 1 7 3 0

KONZEPTION:  
Günther Sandner (Wien), Thomas Macho (Wien)

TEILNEHMERINNEN: Hans Dvorak (Wien), Günter 
Erbe (Berlin), Brigitte Felderer (Wien), Christian 
Fleck (Graz), Nathalie Heinich (Paris), Nicole Immler 
(Utrecht), Julia Köhne (Berlin), Thomas Macho 
(Wien), Philip Mann (London / Berlin), Elisabeth 
Nemeth (Wien), Günther Sandner (Wien), Detlev 
Schöttker (Berlin), Friedrich Stadler (Wien), Klaus 
Taschwer (Wien), Geertjan de Vugt (Amsterdam), 
Monika Wulz (Zürich)

Eine Kooperation mit dem Institut Wiener Kreis  
der Universität Wien.

05.

–07 .
DEZ. 2018

Poster zur Konferenz, 
5.–7. Dezember 2018

Robert Musil

Rudolf Carnap



 FORSCHUNGSPROJEKTE/
 RESEARCH PROJECTS

Ongoing Research Projects
Austrian Science Fund (FWF)

Christian Damböck
Der frühe Carnap im Kontext: 
Drei Fallstudien 
und die Tagebücher 
P 27733 
Laufzeit: 01.04.2015–31.05.2018

Christian Damböck
Carnap im Kontext II: (Dis-)
Kontinuitäten
P 31716
Laufzeit: 01.08.2018–31.07.2021

Günther Sandner
Isotype: Entstehung, 
Entwicklung und Erbe
P 31500
Laufzeit: 01.11.2018–31.10.2022

 KOLLOQUIUM/
 COLLOQUIUM

Wissenschaftsphilosophisches 
Kolloquium/
Philosophy of Science 
Colloquium

Diskussionen und Vorträge über 
wissenschaftliche Philosophie 
und Wissenschaftstheorie durch 
jüngere in- und ausländische 
ForscherInnen am Institut Wiener 
Kreis

Lectures and discussions on 
scientific philosophy and 
philosophy of science by scholars 
from Austria and abroad and junior 
scholars at the Institute Vienna 
Circle

David Romand (Paris)
Philipp Leon Bauer (Wien)
Francesca Biagioli und Georg 
Schiemer (Wien)
James McElvenny (Edinburgh)
Stefan Riegelnik (Zürich)
Regina Maria Jonach (Wien)
www.univie.ac.at/ivc/koll/

 PUBLIKATIONEN/
 PUBLICATIONS

Vienna Circle Institute Yearbook
Cham-Dordrecht-Heidelberg-New 
York-London: Springer 2018

Volume 22
Ernst Mach. Life, Work, 
Influence
Friedrich Stadler (Ed.)

Veröffentlichungen 
des Instituts Wiener Kreis
Springer International 2018

Band 27 
Der Realismus im 
logischen Empirismus
Eine Studie zur Geschichte der 
Wissenschaftsphilosophie
Neuber, Matthias (Hrsg.)

Band 28
Philosophie und Wissenschaft 
bei Hermann Cohen/
Philosophy and Science in 
Hermann Cohen
Christian Damböck (Hrsg.)

Band 29
Ernst Mach – Zu Leben, 
Werk und Wirkung
Friedrich Stadler (Hrsg.)

In Vorbereitung/ 
To be published

Vienna Circle Institute Yearbook
Cham-Dordrecht-Heidelberg-
New York-London:
Springer 2019 ff.

The Vienna Circle in 
Czechoslovakia
Radek Schuster (Ed.)

Franz Brentano and the 
Austrian Philosophy
Denis Fisette, Guillaume Fréchette, 
Friedrich Stadler (Eds.)

Veröffentlichungen des 
Instituts Wiener Kreis
Springer International Publishing 
2019 ff.

Der Wiener Kreis – Aktualität in 
Wissenschaft und Kunst
Ulrich Arnswald, Friedrich Stadler, 
Peter Weibel  (Hrsg.)

Ernst Mach Studienausgabe 
in 9 Bänden
Hrsg. von Friedrich Stadler 
zusammen mit Michael 
Heidelberger (Tübingen), Dieter 
Hoffmann (Berlin), Elisabeth 
Nemeth (Wien), Wolfgang Reiter 
(Wien), Jürgen Renn (Berlin), 
Gereon Wolters (Konstanz)
Berlin: xenomoi Verlag 2019 ff.

Band 6
Die Prinzipien der 
Physikalischen Optik
Dieter Hoffmann (Hrsg.)

Veröffentlichung 2018

Veröffentlichung 2018

Veröffentlichung 2018



 LIBRARY
 DOCUMENTATION
 AND ARCHIVES

Expansion of primary sources and 
research literature on the Vienna 
Circle and its influence. Acquisition 
of estates and archival material in 
Austria and abroad.

 BIBLIOTHEK    
 DOKUMENTATION
 ARCHIV

Erweiterung der entsprechenden 
Primär- und Forschungsliteratur 
Ausbau der Archiv- und Nachlass-
bestände in Zusammenarbeit mit der 
Universitätsbibliothek Wien
www.univie.ac.at/biblio

 BIBLIOTHEK 
 WISSENSCHAFTSTHEORIE

Sammlung Prof. Paul Weingartner, 
Salzburg

 LIBRARY PHILOSOPHY 
 OF SCIENCE

Collection Prof. Paul Weingartner, 
Salzburg

 ROBERT S. COHEN   
 COLLECTION AND ARCHIVES

Robert Sonné Cohen (1923–2017) 
was an American philosopher, 
scientist and historian of science 
and philosophy who has been editing 
the Boston Studies in the Philosophy 
of Science and organizing the Boston 
Colloquium for the Philosophy of 
Science for many decades. The 
Robert S. Cohen Collection contains 
correspondence, unpublished and 
published manuscripts and type-
scripts, reprints, journal issues, new 
clippings, photographic prints, sound 
recordings, memos and notebooks. 
A substantial portion of the Robert S. 
Cohen Collection is being made 
available for use by educators and 
researchers at the Institute Vienna 
Circle as the Robert S. Cohen 
Archives. The Institute Vienna Circle 
will provide access to full sized 
photomechanical reproductions 
selected from the Collection that 
offer insight into the development 
of Logical Empiricism.

 EUGENE T. GADOL LIBRARY

The research library of Eugene T. 
Gadol has been dedicated to the 
Institute Vienna Circle in 2002 by his 
heirs and is available for research

 DOKUMENTATION DER  
 WISSENSCHAFTLICHEN   
 BIBLIOTHEKEN

Herta Blaukopf (1924–2005)
Kurt Blaukopf (1914–1999)
Kurt R. Fischer (1922–2014)
Eugene Gadol (1920–2000) 
Hilde Zaloscer (1903–1999)

Arbeitsbibliothek von Otto Neurath 
aus dem englischen Exil (1940–1945) 

Bildpädagogischer Nachlass von Paul 
Neurath (1911–2001)

 12 ORIGINAL 
 ISOTYPE-BILDTAFELN VON 
 OTTO NEURATH
 
Ein Geschenk von Paul Neurath

 ARNE NAESS (1912–2009)   
 SAMMLUNG

Korrespondenz mit Mitgliedern 
des Wiener Kreises/ 
Correspondence with Vienna Circle 
members

 BLAUKOPF-DOKUMENTATION

Wissenschaftliche Weltauffassung 
und Kunst: Kunst, Kunsttheorie 
und Kunstforschung im wissen-
schaftlichen Diskurs
Kurt Blaukopf und sein Projekt 
„Wissenschaftliche Weltauffassung 
und Kunst“, 1992–2004
Projektleitung: Martin Seiler
www.univie.ac.at/ivc/wwuk/

 NACHLASS UND BIBLIOTHEK
 ARTHUR PAP (1921–1959)

Katalog als Grundlage eines 
Forschungsprojekts zur Renaissance 
der analytischen Philosophie

 ESTATE AND LIBRARY OF   
 ARTHUR PAP (1921–1959)

Catalogue as a basis for a research 
project on the Renaissance of 
Analytic Philosophy

 ARCHIVE AND PAPERS
 JOSEPH D. SNEED (*1938)

Arthur Pap



  VIENNA INTERNATIONAL 
SUMMER UNIVERSITY – 
SCIENTIFIC WORLD 
CONCEPTIONS

2001–2014

2001–2018

Organized by University of Vienna,
Institute Vienna Circle

 2001
 1st Vienna Interna tio nal Summer 
University Scientific World 
Conceptions (VISU/SWC)
„Unity and Plurality in Science“
Date: July 16 – 28, 2001
Main Lecturers:  
Don Howard (University of Notre 
Dame, Indiana, USA)
Elliott Sober (University of 
Wisconsin, USA)
Asst. Lecturers:
Christopher Hitchcock 
(California Institute of Technology, 
Pasadena, USA)
David J. Stump (University of 
San Francisco, USA)
Guest Lecturer: 
Brigitte Falkenburg (University of 
Dortmund, Germany)
Bohr’s and Cassierer’s Non-
Empiricist Views of Quantum 
Theory
Date: July 14, 2001
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2002 
2nd Vienna Interna tio nal Summer 
University Scientific World 
Conceptions (VISU/SWC)
„Mind and Computation“
Date: July 15–26, 2002
Main Lecturers:  
Michael Hagner (Max Planck 
Institute for the History ofScience, 
Berlin, Germany)
Brian P. McLaughlin (Rutgers 
University, New Brunswick, USA)
Asst. Lecturers:
Güven Güzeldere (Duke University, 
Durham NC, USA)
Paul Ziche (Bayerische Akademie der 
Wissenschaften, Germany)
Guest Lecturer:
10. Wiener Kreis Vorlesung/ 
10th Vienna Circle Lecture 
as part of VISU: 

Anton Zeilinger (University of 
Vienna, Austria)
Observer and Reality in 
Quantum Physics
Date: July 16, 2002
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2003
3rd Vienna International
Summer University
Scientific World Conceptions
(VISU/SWC)
Biological and Cosmological 
Evolution
July 14 –27, 2003
Main Lecturers: 
Karl Sigmund (University of 
Vienna, Austria)
Robert M. Wald (University of 
Chicago, USA)
Eörs Szathmáry (Eötvös Loránd 
University, Budapest, Ungary)
Asst. Lecturer: 
Daniel Holz (University of California, 
Santa Barbara, USA)
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2004
4th Vienna International Summer 
University
Scientific World Conceptions
(VISU/SWC)
The Quest for Objectivity
July 19–30, 2004
Lecturers: 
John Beatty (University of British 
Columbia, USA)
Michael Friedman (Stanford
University, USA)
Helen Longino (University of 
Minnesota, USA)
Guest Lecturer:
12. Wiener Kreis Vorlesung/ 
12th Vienna Circle Lecture 
as part of VISU 
Helen Longino
Philosophy of Science after 
the Social Turn
Date: July 20, 2004
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2005 
5th Vienna International
Summer University
Scientific World Conceptions
(VISU/SWC)
Chance and Necessity
July 18 –29, 2005
Main Lecturers: 
Theodore M. Porter (University of 
California, Los Angeles, USA)
Wolfgang Spohn (University of 
Konstanz, Germany)
Asst. Lecturers: 
Deborah Coen (Harvard 
University, USA)
Franz Huber (University of 
Konstanz, Germany)
Guest Lecturer:
13. Wiener Kreis Vorlesung/
13th Vienna Circle Lecture 
as part of VISU 
Maria Carla Galavotti (University of 
Bologna, Italy)
Probability and its Interpretations
Date: July 26, 2005
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2006
6th Vienna International
Summer University
Scientific World Conceptions
(VISU/SWC)
Philosophy and Economics
July 17–28, 2006
Main Lecturers: 
Geoffrey Brennan (Duke University, 
Durham NC, USA)
Hartmut Kliemt (University of 
Duisburg, Germany)
Asst. Lecturer: 
Bernd Lahno (University of Duisburg, 
Germany)
Guest Lecturer:
14. Wiener Kreis Vorlesung/
14th Vienna Circle Lecture 
as part of VISU
Rainer Hegselmann (Universität 
Bayreuth, Germany)
Truth and Cognitive Division of 
Labor –First Steps towards a 
Computer-aided Social 
Epistemology
Date: July 25, 2006
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2007
7th Vienna International
Summer University
Scientific World Conceptions
(VISU/SWC)
Consensus in Science
July 16 –27, 2007

Main Lecturers: 
Naomi Oreskes (University of 
California, San Diego, USA)
Miriam Solomon (Temple University, 
Philadelphia, USA)
Andrzej Wróblewski (Warsaw 
University, Poland)
Guest Lecturer: 
15. Wiener Kreis Vorlesung/ 
15th Vienna Circle Lecture 
as part of VISU
Keith Lehrer (University of Arizona, 
Tucson, USA)
Consensus in Art and Science
Date: July 24, 2007
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2008
8th Vienna International
Summer University
Scientific World Conceptions
(VISU/SWC)
History and Philosophy of the 
Biomedical Sciences
June 30 – July 11, 2008
Main Lecturers:
Rachel A. Ankeny (University of 
Adelaide, Australia)
Bernadino Fantini (University of 
Geneva, Swizerland)
David Wootton (University of York, 
United Kingdom)
Guest Lecturer: 
Keith Wailoo (Rutgers University, 
New Jersey, USA)
The Problem of Pain in the 
Biomedical Sciences
Date: July 7, 2008
Comparative Perspective on 
Genetics Diseases
Date: July 8, 2008
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2009
9th Vienna International
Summer University
Scientific World Conceptions
(VISU/SWC)
The Culture of Science and Its 
Philosophy
July 13–24, 2009
Main Lecturers: 
Ronald Giere (University of 
Minnesota, USA)
Mary Jo Nye (Oregon State 
University, USA)
Alan Richardson (University of British 
Columbia, Canada)
Guest Lecturer:
17. Wiener Kreis Vorlesung/ 
17th Vienna Circle Lecture 
as part of VISU
Peter Galison



(Harvard University, USA)
The Assassin of Relativity 
Friedrich Adler and Albert Einstein
July 16, 2009
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2010
10th Vienna International
Summer University
Scientific World Conceptions
(VISU/SWC)
The Science of the Conscious 
Mind
July 5–16, 2010
Main Lecturers: 
Uljana Feest (Technische Universität 
Berlin, Germany)
Owen Flanagan (Duke University, 
Durham NC, USA)
Michael Pauen (Humboldt-
Universität zu Berlin, Germany)
Guest Lecturer:
 J. Allan Hobson (Harvard Medical 
School, USA)
REM Sleep and Dreaming: 
Towards a Theory of 
Protoconsciousness
Date: July 8, 2010
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2011
11th Vienna International
Summer University
Scientific World Conceptions
(VISU/SWC)
The Nature of Scientific Evidence
July 4–15, 2011
Main Lecturers:
Hasok Chang (University of 
Cambridge, United Kingdom)
Tal Golan (University of California, 
San Diego, USA)
David Lagnado (University College 
London, United Kingdom)
Guest Lecturer: 
Philip Dawid (University of 
Cambridge, United Kingdom)
Evidence, Inference and Enquiry: 
Towards an Integrated Science of 
Evidence
Date: July 7, 2011
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2017
17th univie: summer school – 
Scientific World Conceptions 
USS-SWC 
Genomics, Philosophy, Ethics, 
Policy
July 3–14, 2017
Robert Cook-Deegan
(Duke University, Durham)
Paul E. Giffiths (University of Sydney)
Jennifer Reardon 
(University of California, Santa Cruz)
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2018
18th univie: summer school –
Scientific World Conceptions 
USS-SWC
Thought Experiments
July 2–13, 2018
James Robert Brown
(University of Toronto)
Elke Brendel (University of Bonn)
John D. Norton 
(University of Pittsburgh)
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2012
12th Vienna International Summer 
University Scientific World 
Conceptions (VISU/SWC)
Applied Science, Historical, 
Epistemological, and Institutional 
Characteristics
July 2–13, 2012
Main Lecturers:
Martin Carrier (University of 
Bielefeld, Germany)
Rose-Mary Sargent (Merrimack 
College, North Andover, USA)
Peter Weingart (University of 
Bielefeld, Germany)
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2013
13th Vienna International Summer 
University Scientific World 
Conceptions (VISU/SWC)
Climate Studies
July 1 –12, 2013
Main Lecturers:
Jim Fleming(Colby College)
Roman Frigg
(London School of Economics)
Wendy Parker (Ohio University)
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2014
14th Vienna International Summer 
University Scientific World 
Conceptions (VISU/SWC)
Humans/Animals. A Contested 
Boundary
July 7 –18, 2014
Richard Burkhardt 
(University of Illinois)
Susan Jones 
(University of Minnesota)
Georgina Montgomery 
(Michigan State University
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2015
15th univie: summer school – 
Scientific World Conceptions 
USS-SWC 
The Computational Turn. 
Simulation in Science
July 6 –17, 2015
Rainer Hegselmann
(Universität Bayreuth)
Paul Humphreys
(University of Virginia)
Margaret Morrison 
(University of Toronto
Guest lecturer: Kevin Zollmann
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 2016 
16th univie: summer school –
Scientific World Conceptions 
USS-SWC 
Science, Democracy, and 
Values?
July 4–15, 2016
Mark B. Brown
(California State University)
Heather Douglas 
(University of Waterloo)
Andrew Jewett 
(Harvard University)
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

from 2015



2019–2021
 PREVIEW
 2019
19th univie: summer school –
Scientific World Conceptions 
USS-SWC
Philosophiy and Psychiatry
July 1–12, 2019
Rachel Cooper
(Lancaster University)
Dominic Murphy 
(The University of Sydney)
Tim Thornton 
(University of Central Lancashire)
Guest lecturer: Raffaella Campaner
(University of Bologna)
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 PREVIEW
 2020
20th univie: summer school 
Scientific World Conceptions 
USS-SWC
Representation in Art 
and Science
July 6–17, 2020
Dominic Lopes 
(University of British Columbia)
Chiara Ambrosio 
(University College London) 
Angela Breitenbach
(University of Cambridge)
Venue: Kapelle, Campus of the 
University of Vienna

 PREVIEW
 2021
21 th univie: summer school 
Scientific World Conceptions 
USS-SWC
Counterfactual History, History of 
Science and Historical Science
July 5–16, 2021
Venue: Kapelle, Campus of the
University of Vienna



 INSTITUT WIENER KREIS 
 PROGRAMMATIK UND STRUKTUR 

Das Institut Wiener Kreis ist seit 1. Mai 2011 
als Subeinheit der Fakultät für Philosophie und 
Bildungswissenschaft der Universität Wien 
konstituiert und widmet sich der Dokumentation, 
kritischen Rekonstruktion und Weiterentwicklung 
des Logischen Empirismus. In der Tradition des 
historischen Wiener Kreises steht das Institut 
für eine an den Fachwissenschaften orientierte 
Philosophie und pflegt logisch-empirisches, 
kritisch-rationales und sprachanalytisches Denken. 
Das Institut trägt zu einer internationalen 
Forschungslandschaft bei, deren Profil sich einer 
integrierten Wissenschaftsphilosophie und 
Wissenschaftsgeschichte verdankt. 

Hervorgegangen ist es aus dem 1991 gegründeten 
Verein „Institut Wiener Kreis – Verein zur Förderung 
wissenschaftlicher Weltauffassung“, der 2017 
in „Wiener Kreis Gesellschaft“ umbenannt wurde 
und weiterhin als eigene Rechtspersönlichkeit 
bestehen bleibt. Es besteht eine enge Zusammen-
arbeit mit dieser Gesellschaft sowie mit dem 
Institut für Philosophie, speziell dem Fachbereich 
Wissenschaftstheorie.

 INSTITUTE VIENNA CIRCLE
 AGENDA AND STRUCTURE

The Institute Vienna Circle (constituted since 
May 1, 2011 as a subunit of the Department of 
Philosophy and Education at the University of 
Vienna) is dedicated to the documentation, 
critically reconstruction and continued 
development of the ideas of Logical Empiricism. 
In the tradition of the original Vienna Circle, the 
institute represents a scientifically oriented 
philosophy committed to logical-empirical, 
critical-rational and language critical thought. 
The institute promotes and contributes to 
international research focusing on an integrated 
philosophy and history of science. 
It emerged out of the “Institute Vienna Circle – 
Society for the Advancement of the Scientific 
World Conception”, founded in 1991 as a 
non-profit organization and renamed as “Vienna 
Circle Society“ in 2017 which continues to 
exist as a separate legal body. There is close 
collaboration with this society and the Faculty 
of Philosophy and Education (especially in the 
area of philosophy of science).



 WIENER KREIS 
 GESELLSCHAFT – 
 VEREIN ZUR FÖRDERUNG 
 WISSENSCHAFTLICHER 
 WELTAUFFASSUNG 

 VIENNA CIRCLE SOCIETY – 
 SOCIETY FOR THE 
 ADVANCEMENT OF THE 
 SCIENTIFIC 
 WORLD CONCEPTION

 BEGRÜNDER UND 
 WISSENSCHAFTLICHER 
 LEITER/ FOUNDER AND 
 DIRECTOR

Friedrich Stadler (seit 1991) 

 STELLVERTRETENDE 
 WISSENSCHAFTLICHE 
 LEITERIN/ DEPUTY DIRECTOR

Elisabeth Nemeth (2011–2013)

 MITARBEITERINNEN UND 
 MITARBEITER/ STAFF

János Békési (1994–1999)
Peter Bettelheim (1997–1999)
Robert Kaller (seit 1992)
Karoly Kokai (2005–2015)
Margit Kurka (2001–2002)
Daria Mascha (2000–2005)
Helmut Ruck (1996 –1997)
Angelika Rzihacek (1995–2000)
Silvia Stoller (1992–1994)
Gloria Sultano (2002–2005)
Ulrike Weidner (1992–1994) 

 WISSENSCHAFTLICHE
 MITARBEITERINNEN UND   
 MITARBEITER/ 
 RESEARCH TEAM

Cédric Chandelier (2014–2015)
Anna  Brożek (2016)
Kurt R. Fischer (1991–2008) 
Janette Friedrich (2013–2014)
Veronika Hofer (seit 1997)
Eckehart Köhler (seit 1991)
Renate Lotz (seit 2004)
Elisabeth Nemeth (seit 1991)
Camilla Nielsen (seit 1991)
Wolfgang Nowak (seit 2012)
Herlinde Pauer-Studer (1991–1994) 
Martin Seiler (seit 1992) 
Michael Stöltzner (1995–1999) 

 PROJEKTMITARBEITER/
 PROJECT TEAM 

Bastian Stoppelkamp
Hans-Joachim Dahms
Christian Damböck
Richard Dawid
Johannes Friedl
Edwin Glassner
Sebastian Kletzl
Adelheid König-Porstner
Christoph Limbeck-Lilienau
Matthias Neuber
Josef Pircher
Donata Romizi
Georg Schiemer 
Michael Schorner
Günther Sandner 

 VORSTANDSMITGLIEDER/
 EXECUTIVE BOARD

Michael Neider (Vorsitz, seit 1991)
Friedrich Stadler (seit 1991)
Johann Dvŏrak (1991–1994)
Kurt R. Fischer (1991–2002)
Eckehart Köhler (1991–2014)
Herlinde Pauer-Studer (1991–1994)
Erich Péhm (1991–1994, 1998–2002)
Josef Perzl (1991–1994)
Elisabeth Nemeth (1994–2013)
Martin Seiler (1994–1998, seit 2002)
Stefan Schmitz (seit 2002)
Sabine Koch (seit 2011)
Donata Romizi (seit 2011) 
Christian Damböck (seit 2014)
Richard Dawid (seit 2014)
Christoph Limbeck-Lilienau 
(seit 2014)
Günther Sandner (seit 2014)

 RECHNUNGSPRÜFER / 
 ACCOUNTANTS

Renate Lotz (bis 2017)
Christoph F. Strnadl 

 WISSENSCHAFTLICHER 
 BEIRAT UND ADVISORY 
 EDITORIAL BOARD 
 (IVC YEARBOOK)/ 
 SCIENCE BOARD 

Hans Albert (Mannheim)
Jacques Bouveresse (Paris)
Martin Carrier (Bielefeld)
Nancy Cartwright (London)
Richard Creath (Tempe)
Massimo Ferrari (Torino)
Christian Fleck (Graz)
Michael Friedman (Chicago)
Maria Carla Galavotti (Bologna)
Peter Galison (Cambridge, Mass.)
Malachi Hacohen (North Carolina)

Rainer Hegselmann (Bayreuth)
Michael Heidelberger(Tübingen)
Don Howard (Notre Dame)
Paul Hoyningen-Huene (Hannover)
Clemens Jabloner (Wien)
Anne J. Kox (Amsterdam)
Saul A. Kripke (Princeton)
Martin Kusch (Wien)
James G. Lennox (Pittsburgh)
Juha Manninen (Helsinki)
Thomas Mormann (San Sebastian)
Edgar Morscher (Salzburg)
Kevin Mulligan (Genève)   
Elisabeth Nemeth (Wien)
Julian Nida-Rümelin (München)
Ilka Niiniluoto (Helsinki)
Helga Nowotny (Zürich)
Otto Pfersmann (Paris)
Miklós Rédei (London)
Alan Richardson (Vancouver)
Gerhard Schurz (Düsseldorf)
Peter Schuster (Wien)
Karl Sigmund (Wien)
Hans Sluga (Berkeley
Elliott Sober (Madison)
Antonia Soulez (Paris)
Wolfgang Spohn (Konstanz)
Thomas E. Uebel (Manchester)
Pierre Wagner (Paris)
C. Kenneth Waters (Minnesota)
Jan Wolenski (Cracow)
Anton Zeilinger (Wien)
Gereon Wolters (Konstanz)

 BEIRATSMITGLIEDER 
 EHRENHALBER/ HONORARY 
 MEMBERS

Wilhelm K. Essler (Frankfurt)
Gerald Holton (Cambridge, Mass.)
Allan Janik (Innsbruck, Wien)
Andreas Kamlah (Osnabrück)
Eckehart Köhler (Wien)
Brian McGuinness (Siena)
Erhard Oeser (Wien)
Jan Šebestík (Paris)

 TEMPORÄRE 
 BEIRATSMITGLIEDER/ 
 TEMPORARY MEMBERS

Joëlle Proust (Paris)    
Peter Weibel (Karlsruhe) 
Georg Winckler (Wien) 
Ruth Wodak (Wien)

 VERSTORBENE 
 BEIRATSMITGLIEDER/ 
 SCIENCE BOARD OBITUARY

Kurt Baier (Pittsburgh)
Kurt Blaukopf (Wien)
Francesco Barone (Pisa) 
Robert S. Cohen (Boston)
Kurt Rudolf Fischer (Wien)
Adolf Grünbaum (Pittsburgh)
Rudolf Haller (Graz)
Jaakko Hintikka (Boston)
Carl Gustav Hempel (Princeton)
Marie Jahoda (Sussex)
Richard Jeffrey (Princeton) 
Stephan Körner (Bristol)
Elisabeth Leinfellner (Wien)
Werner Leinfellner (Wien)
Henk Mulder (Amsterdam)
Arne Naess (Oslo) 
Paul Neurath (New York)
Wendelin Schmidt-Dengler (Wien)
Walter Thirring (Wien)
Erika Weinzierl (Wien)



 INSTITUT WIENER KREIS – 
 SUBEINHEIT DER FAKULTÄT 
 FÜR PHILOSOPHIE UND 
 BILDUNGSWISSENSCHAFT

 INSTITUTE VIENNA CIRCLE – 
 SUBUNIT OF THE 
 FACULTY OF PHILOSOPHIE 
 AND EDUCATION

 VORSTAND/ HEAD

Friedrich Stadler (seit 2011)

 STELLVERTRETENDER 
 VORSTAND/ DEPUTY HEAD

Martin Kusch (2011–2014)
Esther Ramharter (seit 2014)

 BETEILIGTE FORSCHERINNEN 
 (STAMMPERSONAL 
 ANDERER INSTITUTE)/ 
 ASSOCIATED SCHOLARS 
 (STAFF FROM 
 OTHER INSTITUTES)

Martin Kusch 
(Institut für Philosophie)
Karl Milford 
(Institut für Volkswirtschaftslehre)
Esther Ramharter 
(Institut für Philosophie)
Karl Sigmund 
(Institut für Mathematik)

 PROJEKTMITARBEITER/ 
 PROJECT TEAM 

Brigitta Arden (2015-2021)
Chris Burke (2019–2022)
Hans-Joachim Dahms (2011)
Christian Damböck (2011–2021)
Richard Dawid (2011–2014)
Monika Gruber (2015–2018)
Roman Jordan (2016–2019)
Christoph Limbeck-Lilienau 
(2011–2016)
Christian Pape (2014–2015)
Brigitte Parakenings (2015-2021)
Josef Pircher (2018–2019)
Lois Marie Rendl (2016–2019)
Georg Schiemer (2011–2014)
Michael Schorner (2011)
Günther Sandner 
(2011–2015, 2018–2022)
Ádám Tamas Tuboly (2018-2019)

 GAST FORSCHUNGS-
 STIPENDIATEN/
 GUEST RESEARCH FELLOWS

Anna Brożek (Warszawa 2016)
Cédric Chandelier 
(Montpellier 2014–2015)
Janette Friedrich (Genève 2013)
Radek Schuster (Plzeň 2016–2017)
Marta Sznajder 
(Praha/München 2017)
Giorgio Castiglione (Torino 2018)

 PUBLIKATION/ EDITORIAL 
 WORK/ LAYOUT/ PRODUCTION

Robert Kaller

 SEKRETARIAT/ OFFICE

Sabine Koch



Im Jahr 2001 lautete die Danksagung in der 
Broschüre ‚10 Jahre Institut Wiener Kreis‘: 

Von Seiten der diversen Forschungs- und 
Wissenschaftsministerien seit Beginn an vor allem 
an Norbert Rozsenich, schließlich Wolfgang Reiter, 
Ilse König und Raoul Kneucker. Im Bereich der 
Stadt Wien Ursula Pasterk, Brigitte Ederer und 
Hubert Chr. Ehalt, als Vertreter der Universität 
Wien Alfred Ebenbauer, Arthur Mettinger und 
Georg Winckler. Aus der „Gelehrtenrepublik“ 
ursprünglich vor allem Rudolf Haller und Rainer 
Hegselmann, sowie Kurt Rudolf Fischer, Eckhart 
Köhler, Elisabeth Nemeth, Martin Seiler u.v.a., 
die zusammen mit jüngeren WissenschaftlerInnen 
(u.a. Michael Stöltzner) und dem Gründungs-
vorstand unter dem bewährten Vorsitz von Michael 
Neider gemeinsam mit KollegInnen aus dem 
In- und Ausland zum Gelingen des gemeinsamen 
Projektes Verein „Institut Wiener Kreis“ bei-
getragen haben. Durch zunehmende Kooperationen 
mit verwandten nationalen und internationalen 
Institutionen des In- und Auslandes konnten 
die Wirkungen noch effektiver gestaltet werden.

Nach nunmehr 17 Jahren sei vor allem den Mit-
gliedern des Vorstandes gedankt, die unter dem 
Vorsitz von Michael Neider ehrenamtlich den 
Verein Institut Wiener Kreis seit Beginn durch Rat 
und Tat gefördert haben:

Johann Dvŏrak , Eckehart Köhler, Kurt R. Fischer, 
Elisabeth Nemeth, Herlinde Pauer-Studer, Erich 
Péhm, Josef Percl, Martin Seiler, Stefan Schmitz, 
Sabine Koch, Donata Romizi, Christian Damböck, 
Richard Dawid, Christoph Limbeck-Lilienau und 
den Rechnungsprüfern Renate Lotz und Christoph F. 
Strnadl.

  DANKSAGUNG

Darüber hinaus den Mitgliedern des internatio-
nalen wissenschaftlichen Beirates, als Wissen-
schaftlerInnen und BeraterInnen im Zusammen-
hang mit den Veranstaltungen und Publikationen. 
Vor allem wollen wir der verstorbenen Kollegen-
Innen gedenken:

Kurt Baier (Pittsburgh), Kurt Blaukopf (Wien), 
Francesco Barone (Pisa), Robert S. Cohen (Boston), 
Kurt Rudolf Fischer (Wien), Rudolf Haller (Graz), 
Jaakko Hintikka (Boston), Carl Gustav Hempel 
(Princeton), Marie Jahoda (Sussex), Richard 
Jeffrey (Princeton), Stephan Körner (Bristol), 
Elisabeth Leinfellner (Wien), Werner Leinfellner 
(Wien), Henk Mulder (Amsterdam), Arne Naess 
(Oslo), Paul Neurath (New York), Wendelin 
Schmidt-Dengler (Wien), Walter Thirring (Wien), 
Erika Weinzierl (Wien).

Weiters danken wir den zahlreichen Mitarbeiter-
Innen im administrativen und wissenschaftlichen 
Bereich der letzten zwanzig Jahre u.a.: Silvia 
Stoller, Ulrike Weidner, Robert Kaller, János 
Békési, Angelika Rzihacek, Helmut Ruck, Peter 
Bettelheim, Daria Mascha, Margit Kurka, Gloria 
Sultano, Karoly Kokai, einerseits, Veronika Hofer, 
Eckehart Köhler, Elisabeth Nemeth, Herlinde 
Pauer-Studer, Martin Seiler, Michael Stöltzner, 
Camilla Nielsen, Renate Lotz, Kurt R. Fischer, 
+Allan Janik, Hans-Joachim Dahms, Christian 
Damböck, Richard Dawid, Johannes Friedl, 
Edwin Glassner, Sebastian Kletzl, Adelheid König-
Porstner, Christoph Limbeck-Lilienau, Matthias 
Neuber, Josef Pircher, Georg Schiemer, Michael 
Schorner und Günther Sandner andererseits.

Nicht zuletzt den beiden wichtigsten Förder-
institutionen, ohne die der Verein Institut Wiener 
Kreis/Wiener Kreis Gesellschaft nicht auf erfolg-
reiche 27 Jahre zurückblicken könnte: Dem 
Bundesministerium für Wissenschaft und 
Forschung (BMWF) und der Kulturabteilung der 
Stadt Wien, Kultur, insbesondere Hubert Chr. Ehalt 
und seines Nachfolgers Daniel Löcker. In diesem 
Zusammenhang möchte ich als Mitglied, auch 
dem Institut für Zeitgeschichte und dem Institut für 
Philosophie für die Kooperation danken. Schließ-
lich der Universität Wien unter dem langjährigen 
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